
Einige Tage später kommt Isabelle ein bisschen zu spät in die Schule 
und alle Kinder haben schon jemanden gefunden, mit dem sie  
zusammen arbeiten.

Ihre Lehrerin fragt: „Isabelle, möchtest du mit deinen Banknachbarn 
basteln oder lieber alleine? Ich bin sicher, dass Lily und Daniel  
nichts dagegen haben, wenn du dich zu ihnen setzt.“
Lily und Daniel lächeln sie freundlich an.
Isabelle lächelt schüchtern zurück, aber sie traut sich nicht,  
Lily und Daniel zu fragen, ob sie bei ihnen mitmachen darf.

Stattdessen arbeitet sie allein. Als sie dann ihre Bastelei der  
ganzen Klasse zeigt, denkt sie: „Mit Lily und Daniel hätte  
es bestimmt viel mehr Spaß gemacht.“



Hallo mein Schatz, 

Ich musste an dich und an deine Schätze denken,  

und daran, wie stolz du auf sie bist.  Ich bin gerade  

aus dem Urlaub in Frankreich zurückgekommen, wo  

wir eine alte verlassene Knopffabrik besucht haben.  

Vor langer Zeit wurden dort Porzellanknöpfe hergestellt.  

Die Knöpfe, die nicht verkauft werden konnten, hat man  

einfach auf die Wiese neben der Fabrik geworfen.  

Die Wiese ist ziemlich groß. Ich habe ein bisschen gegraben 

und einen ganz besonderen Knopf für dich gefunden.   

Vielleicht willst du ihn in deine Sammlung aufnehmen?

Alles Liebe, 

Tante Nancy

Als sie nach Hause kommt, warten dort ein Päckchen und ein Brief auf sie. Isabelle fragt sich, woher Tante Nancy wohl weiß,  
wie stolz sie auf ihre Schätze ist.  

Sie läuft zu ihrer Mutter, um ihr ihren neuen Schatz zu zeigen. 


